
Das Forschungs- und Praxis-
projekt SODETE erforscht die 
Möglichkeiten und Bedingun-
gen von Elternbeteiligung 
an Ganztagsgrundschulen 
in der baden-württembergi-
schen Kleinstadt Schwäbisch 
Gmünd. Ziel ist es, die Eltern-
beteiligung zu verbessern 
und weiterzuentwickeln. Dem 
Projekt liegt der Gedanke zu-
grunde, dass Elternbeteili-
gung ein wichtiger Baustein 
einer lebendigen Bürger-
gesellschaft sein kann. Ge-
staltet sich die Kooperation 
zwischen Schulen, Eltern und 
zivilgesellschaftlichen Akteu-
ren erfolgreich, lassen sich 
Bildungserfolge verbessern 
und die Identifi kation der Bür-
ger*innen mit ihrer Kommune 
und dem demokratischen Sys-
tem fördern. Das interdiszipli-
näre Team aus Expert*innen 
verschiedener Wissenschafts-
disziplinen (u. a. Erziehungs-, 
Sprach- und Sozialwissen-
schaftler*innen sowie Sozial-
pädago*innen), setzt auf einen 
partizipativen Forschungsan-
satz, der Beobachtungsver-
fahren, Expert*innen-Inter-
views und die Installation 
von Reallaboren umfasst. In 
zwei Projektabschnitten, einer 
Forschungs- und einer Umset-
zungsphase, sollen förderliche 
und hinderliche Faktoren der 
Elternbeteiligung analysiert 
und Strukturen zur Förderung 
der Kooperation zwischen El-
tern und Schulen entwickelt 
werden.

Die Wahl der Forschungsmethode 
als erste Schritt zum Reallabor
Einen besonderen Stellen-
wert hat das Projektteam 
in der Forschungsphase der 
Methode der teilnehmenden 
Beobachtung beigemessen. 
Sie ermöglichte einerseits 
unmittelbare Eindrücke von 
der Alltagspraxis von Eltern-
beteiligung zu erhalten, und 
ein tieferes Verständnis für 
die Herausforderungen und 
Potenziale der Elternbeteili-
gung zu gewinnen. Anderer-
seits gewährleistete das „Han-
ging around“  in der Schule 
und die Teilnahme etwa an 
Eltern-Cafés, Schulfesten und 
Elternabenden den Aufb au von  
Kooperationsbeziehungen zu 
den verschiedenen Akteuren 
des Schullebens, die sich bei 
der Einladung und Gestaltung 
von Reallaboren als hilfreich 
erwiesen. Interviews mit El-
tern aus vier Projektklassen, 
Lehrkräften und anderen schu-
lischen und außerschulischen 
Akteur*innen vervollständig-
ten die Datenerhebung in der 
Forschungsphase. 

Nicht ein Reallabor, sondern viele
Die Auswertung der erhobe-
nen Forschungsdaten und eine 
erste Vorstellung zentraler Er-
gebnisse auf einer kommuna-
len Bildungskonferenz führ-
ten zur Festlegung von vier 
zentralen Themenbereichen, 
die in zukünftigen Reallabo-
ren bearbeitet werden sollen:  

„Ganztagsschule und Familie“,  

„Vielfalt in Familie und Schu-
le“ , „Elternabend, Elternbei-
rat und Co.“ , sowie „Eltern-
beteiligung in der Kommune“. 
Jedes dieser Labore fokussiert 
auf spezifi sche Aspekte der 
Elternbeteiligung und bildet 
einen eigenen Schwerpunkt 
im Gesamtprojekt.

Zum Beginn im Fokus: Ganztags-
schule und Hausaufgaben
Während der Diskussion der 
Forschungsergebnisse stellte 
sich heraus, dass Hausauf-
gaben eine wichtige Schnitt-
stelle von Ganztagsschule und 
Familie sind. Insbesondere in 
den Elterninterviews war das 
Thema Hausaufgaben als rele-
vant deklariert worden. Das 
bewies sich nicht zuletzt in 
einem Elterncafé, das im Vor-
feld des eigentlichen Realla-
bors organisiert wurde, um 
einen „safe space“ zum Aus-
tausch von Erfahrungen und 
Anliegen der Eltern zu schaf-
fen und über das Datensam-
ple hinaus weitere Eltern in 
das Projekt einzubeziehen. 
Am eigentlichen Werkstatt-
termin hatte das Projektteam 
dann mit einer großen Ent-
täuschung umzugehen, weil 
die Eltern der Veranstaltung 
fernblieben. Um das Reallabor 
trotzdem weiter voranzutrei-
ben, wurde eine zusätzliche 
Schleife eingebaut, um er-
neut in Kontakt mit den El-
tern zu treten. Motto: Wenn 
die Akteur*innen nicht zu uns 
kommen, gehen wir zu ihnen. 
Die im Reallabor erarbeiteten 
Gestaltungsvorschläge wer-
den nun in Sitzungen des El-
ternbeirates vorgestellt und 
diskutiert, um Änderungen in 
der Ausgestaltung der Lern-
zeit, die sich an den vormit-
täglichen Schulunterricht 
anschließt, zu initiieren. Zu 
den Vorschlägen zur Ausge-
staltung der Hausaufgaben-
praxis gehören beispielsweise 
die Einführung einer Haus-
aufgaben-Sprechstunde, die 
Förderung von Anreizen zur 
effi  zienten Aufgabenbearbei-

tung bei den Schüler*innen, 
die Verbesserung der Perso-
nalausstattung oder die Erar-
beitung eines Raumkonzeptes 
zur Gestaltung ansprechender 
Lern- und Arbeitswelten.

Variantenreichtum in Reallaboren
Das zweite Reallabor  „Vielfalt 
in Familie und Schule“ , das 
sich aktuell in der Planungs-
phase befi ndet, setzt auf einen 
Methoden- und Zielgruppen-
wechsel, um die Thematik der 
Elternbeteiligung aus einer 
anderen Perspektive zu be-
leuchten. Während das erste 
Reallabor Werkstattcharak-
ter hatte und vor allem die 
Akteure in den untersuchten 
Schule adressierte, setzt das 
zweite auf eine Vortragsreihe 
für Fachkräfte in allen Schu-
len und für die interessierte 
Stadtöffentlichkeit. Beibe-
halten wird das regelmäßige 
Angebot niederschwelliger El-
terncafés, um Eltern, die durch 
Vortragsveranstaltungen nicht 
zu erreichen sind, einzubezie-
hen. Nachhaltige Beziehungen 
zu allen Akteur*innen im Feld 
aufzubauen und die Beteili-
gung verschiedener Zielgrup-
pen aktiv zu fördern, ist ein 
wichtiger Schlüssel für die 
Umsetzung der Projektziele.
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Schule und Bildungsforschung Hand in Hand: 
Ein Reallabor zur Entwicklung 

kommunaler Bildungslandschaften.
Mitarbeit von Eltern in der Schule: Wie kann sie gelingen, wie kann sie weiterentwickelt werden? 

Wie kann dadurch das Zusammenleben in der Stadt verbessert werden? 
Diese Fragen verfolgt das Projekt SODETE.

Arbeit im Reallabor: Verbesserungsmöglichkeiten für die 
Lernzeit entstehen. (Quelle: SODETE)

Abstimmung über das weitere Vorgehen im Reallabor 
„Ganztagsschule und Familie“. (Quelle: SODETE)
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Standort(e)

Schwäbisch Gmünd

Beteiligte
Pädagogische Hochschule 
Schwäbisch Gmünd, Stadtver-
waltung Schwäbisch Gmünd

Laufzeit
36 Monate

Finanzierung/Förderung
BMBF, Förderlinie zum Abbau 
von Bildungsbarrieren

Infos im Web

https://sodete.ph-gmuend.de/
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